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Bern, 1. April 1976 Monatsschrift 74. Jahrgang Nr. 4

83. Delegiertenversammlung

des Schweizerischen Hebammenverbandes

14./15. Juni 1976 in Brig

Liebe Kolleginnen,

Zum erstenmal seit Bestand des Schweizerischen Hebammenverb

andes kommt dem deutschsprachigen Oberwallis die Ehre

zu, die Schweizerische Delegiertenversammlung durchzuführen.

Darf ich Ihnen das Oberwallis in kurzen Zügen vorstellen?
Wer nach Brig kommt, kann die Grösse und Schönheit des

Stockalperschlosses nicht übersehen, dessen drei Zwiebeltürme
lieblich und mächtig zugleich in den Walliser Himmel ragen.
Von diesem Brig auis führen alle Wege in die Wunder der
Oberwalliser Alpenwelt. Als Ausgangspunkt der Pässe Sim-

plon, Grimsel, Furka und Nufenen, als Bahnknotenpunkt für
Genf, S-implon, Lötschberg, Zermatt, Saas-Fee und Furka-Ober-
alp ist Brig gewohnt, Gäste aus aller Welt zu empfangen.

Südlich von Brig führt die Strasse durchs Gantertal hinauf auf
den schönen Simplonpass.

Oestlich von Brig beginnt das schöne Gommertal mit seinen

verträumten Dörfern, Zufahrt zu berühmten Pässen. In dieses

Tal eingebettet liegt das Vielbesuchte, einzigartige Feriendorf
Fiesch, in welchem wir den zweiten Tag der DV verbringen
werden.

Wenden wir uns westlich von Brig, erblicken wir die ehrwürdige

Wallfahrtskirche von Glis. Sie beherbergt die schönsten
Kunstschätze des Landes.

Weiter westwärts grüsst Brigerbad mit seinen bekannten Ther-
mabMineralquellen, die unzählige Gäste zum Baden anlocken.
In Visp verschaffen die Chemischen Fabriken der Lonza AG
vielen Oberwallisern Arbeit und Verdienst. Von Visp aus
gelangt man zu den bekannten Kurorten Grächen, Saas-Fee und

Zermatt.

In Raron liegt auf der Südseite der Burgkirche der berühmte
Dichter Rainer Maria Rilke begraben, zu dessen Grab alljährlich

Tausende pilgern. Als weitere Sehenswürdigkeit weist
Raron die erste Felsenkirche Europas auf.

Das liebliche Lötschental erfreut sich Sommer und Winter vieler

Feriengäste, die Ruhe und Erhohlung suchen.

Der Badekurort Leukerbad ist weltweit bekannt und bedarf
keiner Beschreibung.

Vergessen wir nicht das wildromantische, schöne Turtmanntal
mit seiner unberührt gebliebenen Alpenlandschaft, Ausgangs¬

punkt herrlicher Gebirgstouren; es ist nur vier bis fünf
Monate im Jahr zugänglich.

Sozusagen alle Bergdörfer sind mit Luftseilbahnen oder Strassen

mit dem Tal verbunden.

Als unterste Gemeinde des Oberwallis ist Saigesch zu nennen,
wo der beste Walliser Wein, der Dole, wächst. Hier ist auch
die Sprachgrenze zwischen deutsch und französisch.

Es lohnt sich, das Oberwallis näher kennen zu lernen. Wir
möchten Sie alle in unserer schönen Heimat willkommen heis-

sen.

Sektion Oberwallis des Schweizerischen Hebammenverbandes
E. Domig

Das detaillierte Programm erscheint in der Mai-Nummer der
«Schweizer Hebamme» zugleich mit dem Einzahlungsschein
für die Anmeldung.
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